
Sehr geehrte Damen und Herren,

„Alles Leben ist Bewegung, Bewegung ist Leben“. Dieses 
Zitat von Leonardo da Vinci trifft sehr gut die derzeitige Si-
tuation unseres Dekanats und auch mein persönliches Sein. 
Nach 33 Jahren im Dienst der Diözese Würzburg möchte 
ich mich von Ihnen verabschieden. Zum 1. September 
2023 trete ich in Ruhestand. Über 20 Jahre durfte ich die 
Aus- und Fortbildungen der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Liturgie unserer Kirche mitgestalten. 
Es hat mir außerordentlich viel Freude bereitet, Ihnen ein 
ansprechendes Programm anzubieten. Dankerfüllt schaue 
ich auf meine Berufsjahre mit all seinen Begegnungen und 
Beziehungen. Ich wünsche Ihnen viel Erfüllung bei Ihrem 
Dienst an Ambo und Altar und grüße Sie herzlich

Margit Rotter, Leiterin Dekanatsbüro i. R.

Weiterhin laden wir Sie sehr herzlich zu den Aus- und 
Fortbildungen ein. Sie sollen helfen, Gottesdienste so zu 
gestalten, dass in ihnen Menschen vom Geheimnis Gottes 
berührt werden. Erstmals entstand dieses Programm in 
Kooperation der Dekanatsbüros Kitzingen und Würzburg. 
Wir möchten Ihnen damit eine größere Vielfalt an Angeboten 
und Veranstaltungsorten bieten, und hoffen, dass Ihnen das 
zusagt.

Martina Reinwald, Leiterin Dekanatsbüro Würzburg
Karina Neeser, Leiterin Dekanatsbüro Kitzingen

Liturgische 
Bildung 2023/24

01 І Blumen in Gottes herbstlichen Garten
Fortbildung für Blumenschmücker*innen

Ehrenamtliche Helfer*innen kümmern sich in Kirchen unserer Ge-
meinden um den Blumenschmuck. Im Ablauf des Kirchenjahres 
und im Wechsel der Jahreszeiten ist das eine anspruchsvolle und 
sehr wichtige Aufgabe. Wir laden Sie ein zu einem Fortbildungs-
tag mit praktischen Übungen unter fachkundiger Anleitung. Sie 
bekommen hilfreiche Tipps und vielfältige Gestaltungsanregun-
gen für Ihre Aufgabe in der Pfarrgemeinde. Auch Personen, die 
diesen Dienst neu übernehmen wollen, sind herzlich willkommen. 
In der Pause sind Sie zum Mittagessen eingeladen.

¢	 Michael Prokschi, Dekan  
	 (gelernter Friedhofs- u. Zierpflanzengärtner), Kirchzell
¢	 Samstag, 30. September 2023, 9:00–14:30 Uhr
¢	 Pfarrheim St. Georg, Kitzingen-Hoheim
¢	 Bitte mitbringen: Schere, Messer, Gefäß (Schale, Vase 
	 oder Ähnliches) 
¢	 Anmeldung bis 18. September 2023/max. 20 Personen

02 І „Ein Prosit auf Gott und das Bier oder 
mal wieder Geschmack finden an Gott“ 
Vortrag mit Bierverkostung

Man nehme ein Franziskanerkloster mit der kleinsten Klosterbrau-
erei Deutschlands, einen nicht bierernsten, brauenden Franzis-
kanerbruder und mische wohldosiert spirituelle, genüssliche und 
unterhaltsame Informationen rund um den Gerstensaft darunter. 
Das Ergebnis: Eine Franziskaner-Kloster-Bier-Verköstigung der 
besonderen Art. Erleben Sie ein Biergefühl auf einer kurzweiligen 
und unterhaltsamen Reise, incl. einer kleinen Bieverköstigung.

¢	 Br. Tobias Matheis OFMConv, Kloster Schönau,  
	 Gemünden am Main
¢	 Samstag, 7. Oktober 2023, 19:00–21:30 Uhr
¢	 Franziskanerkloster, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 27. September 2023/Kosten: 
	 5,- €/max. 30 Teilnehmer*innen

03 І Kinderkirche – wie macht man das?
Grundkurs Kinderliturgie

Wie plane ich einen Kindergottesdienst? Was heißt kindgerech-
te Gottesdienstgestaltung? Wie lasse ich eine Erzählung aus 
der Bibel erlebbar werden und finde die Kernbotschaft für Kin-
der? Welche Methoden kann ich einsetzen? Welche Anlässe im 
Kirchenjahr bieten sich für einen Kindergottesdienst an? Diese 
Fragen wollen wir in einem dreiteiligen Grundkurs Kinderliturgie 
klären. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können selbst Me-
thoden erleben, kleine Elemente erarbeiten und sich gegenseitig 
vorstellen. Sie erleben biblische Erzählfiguren, Kamishibai-Er-
zähltheater, Storybags und bekommen Einblick in entsprechende 
Literatur. Besonders geeignet ist der Kurs für Teams, die sich 
neu gründen oder das Kindergottesdienstangebot neu beleben 
wollen. Die Abende bauen aufeinander auf. Sie können aber auch 
einzeln besucht werden.Fortbildung: „Kinderliturgie“¢



¢	 Yvonne Faatz, Ehe- und Familienseelsorgerin, Würzburg
¢	 Donnerstag, 5. Oktober 2023, jeweils 19:00–21.15 Uhr
¢	 Donnerstag, 12. Oktober 2023, jeweils 19:00–21.15 Uhr
¢	 Donnerstag, 26. Oktober 2023, jeweils 19:00–21.15 Uhr
¢	 Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 27. September 2023
¢	 Kosten: € 5,-/max. 30 Teilnehmer*innen

04 І „von innen leuchten“
Praxistag Kinderliturgie

Unter dem Motto „von innen leuchten“ gibt es an diesem Praxistag 
verschiedene Workshop-Angebote zu ganz unterschiedlichen The-
men. Vom gemeinsamen Singen, über kreative Erzähl- und Gestal-
tungsmethoden bis zu Themen wie Philosophieren und Wallfahrten 
ist für jeden etwas dabei! Informationen, Austausch und Materi-
alien werden in allen Workshops im Mittelpunkt stehen. Weitere 
Informationen unter: https://kinderliturgie.bistum-wuerzburg.de/

¢	 Claudia Roßkopf, Ehe- und Familienseelsorgerin, Würzburg
¢	 Samstag, 7. Oktober 2023, 10:00–16:00 Uhr
¢	 Generationen-Zentrum Matthias-Ehrenfried, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 27. September 2023

05 І „Wort des lebendigen Gottes“
Einführungskurs für (neue) Lektoren

In der Liturgie hören wir in den Lesungen aus der Heiligen Schrift 
Gottes Wort. Wer als Lektorin oder Lektor den Dienst (neu) über-
nimmt, ist herzlich eingeladen. Gottes Wort mit unserer Stimme 
verkünden - das verlangt manches an Grundwissen und hand-
werklichem Kniffen. 

¢	 Markus  Münzel, Referent für Liturgie und liturgische
	 Bildung, Würzburg
¢	 Samstag, 21. Oktober 2023, 9:00–13:00 Uhr
¢	 Dekanatsbüro, Kitzingen, Ob. Kirchgasse 7
¢	 Anmeldung bis 11. Oktober 2023

06 І Professionelle Planung und 
Durchführung von Wort-Gottes-Feiern
Workshop

Wer kennt es nicht? Man bekommt einen Termin für eine Wort-
Gottes-Feier und schon beginnt die Suche nach geeigneten Tex-
ten und so weiter. In diesem Workshop wollen wir gemeinsam 
Struktur in die Planungsphase bringen, angefangen bei der Be-
rücksichtigung von Zielgruppen über geeignete Textquellen, bis 
hin zu verschiedenen Gestaltungselementen.

¢	 Michael Straub, Gottesdienstbeauftragter, Klingenberg
¢	 Samstag, 28. Oktober 2023, 9:00–15.00 Uhr
¢	 Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 18. Oktober 2023

07 І Adventskranz, Kerze, Schiff und Stern – 
adventliche Symbole neu entdecken
Material- und Austauschabend für Kinder- und Familiengot-
tesdienstteams zu Advent und Weihnachten

Welche Botschaft transportieren adventliche Symbole und wie 
kann deren Vermittlung kindgerecht gelingen? In einer Material-
börse können Sie bewährte Konzepte vorstellen oder auch neue 

Ideen mitnehmen. Sollten Sie Material für eine adventliche Fei-
er suchen, nehmen Sie gerne im Vorfeld Kontakt mit uns auf:  
https://kinderliturgie.bistum-wuerzburg.de/

¢	 Simon Marx, Ehe- und Familienseelsorger, Kitzingen
¢	 Montag, 13. November 2023, 19:00–21:00 Uhr
¢	 Jakobusheim, Großlangheim

¢	 Claudia Roßkopf, Ehe- und Familienseelsorgerin, Würzburg
¢	 Mittwoch, 15. November 2023, 19:00–21:00 Uhr
¢	 Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried, Würzburg
¢	 Anmeldung für beide Fortbildungen bis 3. November 2023

08 І „Dem Wort Gottes Stimme verleihen“  
Stimm- und Sprechtraining

Wenn wir beim Gottesdienst die Lesung vortragen, lesen wir nicht 
nur vor sondern leihen gleichsam unsere Stimme Gott. Daher ist 
der Dienst der Lektoren von besonderer Bedeutung. Nur ver-
ständlich zu lesen, ist nicht genug; vielmehr gilt es, Gott zu Wort 
kommen zu lassen ohne die eigene Person in den Vordergrund zu 
stellen. Dazu sind Konzentration, Natürlichkeit und Mut gefordert. 
Wie bereite ich mich auf diesen Moment vor? Wir werden Stimm- 
und Sprechtechnik trainieren, um das Wort auf persönliche Weise 
vorzutragen. Erkenntnisse der Rhetorik und Sprechwissenschaft 
helfen den Teilnehmern, ihre Stimme und Sprechweise weiter zu 
entwickeln und dabei authentisch zu bleiben.

¢	 Steffen Rosenberger, Sprech- und Rhetoriktrainer  
	 (MA Speech Communication & Rhetoric), Schimborn
¢	 Samstag, 16. Dezember 2023, 9:30–16:30 Uhr
¢	 Exerzitienhaus Himmelspforten
¢	 Anmeldung bis 6. Dezember 2023

09 І „Am Aschermittwoch ist (nicht) alles 
vorbei...“
Aschermittwoch als Wort-Gottes-Feier

Am Aschermittwoch fängt alles erst an – zumindest beginnt die 
Fastenzeit, die österliche Bußzeit. Geprägte Zeiten brauchen aber 
Prägung, sprich Tiefgang. Erfahren Sie hier, wie Sie als Gottes-
dienstbeauftragte den Aschermittwoch eindrucksvoll und kreativ 
gestalten und damit der ganzen Fastenzeit einen roten Faden 
verleihen können.

¢	 Frank Greubel, Seelsorger, Gemeindeassistent,  
	 System. Berater und Coach, Würzburg
¢	 Mittwoch, 17. Januar 2024, 19:00–21:30 Uhr
¢	 Pfarrheim, Aub
¢	 Anmeldung bis 8. Januar 2024

10 І  Das ABC des Kirchenraums
Erkundung und Bedeutung liturgischer Orte

A wie Altar, B wie Buchablage und C wie Chorschranke… Ob sich 
für jeden Buchstaben des Alphabets ein passender liturgischer 
Ort finden lässt? Wir werden es herausfinden und uns den einzel-
nen Orten des Kirchenraums in ihrer Bedeutung nähern. Wie wir 
die liturgischen Orte während des Gottesdienstes sinnvoll nutzen, 
wollen wir uns dabei direkt im Kirchenraum ansehen.

¢	 Markus Münzel, Referent für Liturgie und  
	 liturgische Bildung, Würzburg
¢	 Samstag, 20. Januar 2024, 14:00–17:30 Uhr
¢	 Exerzitienhaus Himmelspforten
¢	 Anmeldung bis 10. Januar 2024

Neue Termine: Dienstag, 17.10.2023
                    Donnerstag, 26.10.2023
                        Mittwoch, 15.11.2023
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11 І  „Nehmt und esst; das ist mein Leib“ 
(Mt 26,26)
Einführung in den Kommunionhelferdienst

Wer zum ersten Mal als Kommunionspender, -spenderin tätig 
werden will, steht vor vielen Fragen: Wie reiche ich die Heilige 
Kommunion in beiderlei Gestalten? Wie bewege ich mich im Al-
tarraum? Was ist bei der Krankenkommunion zu beachten? Am 
Vormittag steht eine Einführung in die Theologie der Eucharistie 
im Vordergrund. Zum Abschluss des Tages wird die Bischöfliche 
Beauftragungsurkunde überreicht. Die Anmeldung muss über 
den zuständigen Ortspfarrer bzw. Ordensoberen geschehen. 
Kommunionhelfer sollen das 25. Lebensjahr vollendet haben

¢	 Robert Borawski, Pfarrer i. R., Würzburg
¢	 Samstag, 27. Januar 2024, 9:30–16:00 Uhr
¢	 Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 12. Januar 2024

12 І „Dem Wort Gottes Stimme verleihen“
Textarbeit und Lesekompetenz 

Als Ergänzung zu Kurs 1 „Dem Wort Gottes Stimme verleihen 
- Stimm- und Sprechtraining am 16.12.23, ist der Schwerpunkt 
dieses Kurses die Arbeit am Text und der Vortragsweise der Sonn-
tagslesungen. Wir lernen die Texte so zu analysieren und vorzu-
lesen, dass sie eingängiger und für Zuhörer leichter zu verstehen 
sind. Ziel ist die Anwendung einer sinnvollen Betonung, flüssiger 
Modulation und deutlicher Artikulation. Nicht immer fällt es uns 
leicht, bekannte und bequeme Sprechmuster zu verändern. Ziel 
ist es, gemeinsam neue, authentische Vortragsformen, auch für 
den Gottesdienst, kennenzulernen und anwenden zu können. 

¢	 Steffen Rosenberger, Sprech- und Rhetoriktrainer  
	 (MA Speech Communication & Rhetoric), Schimborn 
¢	 Samstag, 3. Februar 2024, 9:30–16:30 Uhr 
¢	 Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 23. Januar 2024

13 І Die Wort-Gottes-Feier an den Kar- und 
Ostertagen  
Workshop

In Vorbereitung auf die bevorstehenden Festtage wollen wir in 
diesem Workshop über mögliche Gestaltungselemente sprechen. 
Die Teilnehmer*innen sind eingeladen, ihre eigenen Erfahrungen 
mit einzubringen.

¢	 Michael Straub, Gottesdienstbeauftragter, Klingenberg
¢	 Samstag, 24. Februar 2024, 9:00–15:00 Uhr
¢	 Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 14. Februar 2024

14 І „Grenzen hinterfragen – mutig sein“
Storytelling, Präsenz und Struktur

Wenn wir beim Gottesdienst oder bei anderen Anlässen vor der 
Gemeinde sprechen, sind Konzentration, Natürlichkeit und Mut 
gefordert. Wie bereite ich mich auf diesen Moment vor? Wie nut-
ze ich die Möglichkeiten des Storytelling, um persönlicher zu wer-
den? Wie nutze ich Erkenntnisse aus Rhetorik und darstellender 
Kunst, um präsenter zu sein und dabei authentisch zu bleiben? 
Wie spreche ich strukturiert, damit man mir gerne zuhört? Nicht 
immer fällt es uns leicht, frei, offen und gelöst vor anderen über 

unseren Glauben zu sprechen. Ziel des Workshops ist es, gemein-
sam diese Fähigkeiten, auch für den Gottesdienst, kennenzuler-
nen und anwenden zu können und Sie bei der Entwicklung Ihrer 
kreativen Fähigkeiten rund um das Sprechen zu unterstützen. 

¢	 Steffen Rosenberger, Sprech- und Rhetoriktrainer  
	 (MA Speech Communication & Rhetoric), Schimborn
¢	 Samstag, 2. März 2024, 9:30–16:30 Uhr
¢	 Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 22. Februar 2024

15 І Fastenzeit und Ostern im Kinder- und 
Familiengottesdienst 
Ein Angebot für Kinder- und Familiengottesdienstteams und 
Kitas

In vielen Gemeinden werden einzelne Gottesdienste der Fasten- 
und Osterzeit in Kinder- und Familiengottesdiensten besonders 
gestaltet. Da kann es herausfordernd sein, immer wieder pas-
sende Methoden, Materialien und Ideen zu finden. An diesem 
Abend lernen Sie die aktuellen Materialien des Misereor-Sonn-
tags kennen und Sie bekommen Anregungen, wie sich diese in 
Ihrer Gemeinde umsetzen lassen. Darüber hinaus gibt es Ideen 
zu den Gottesdiensten in der Karwoche, zu kind- und familien-
gerechten Kreuzwegen und zu Ostern. Gerne dürfen Sie Ihre 
eigenen erprobten Konzepte vorstellen und sich bei speziellen 
Anliegen schon im Vorfeld an die Referentin werden.

¢	 Claudia Roßkopf, Ehe und Familienseelsorgerin,  
	 Würzburg
¢	 Montag, 4. März 2024, 19:00–21:00 Uhr
¢	 Religionspädagogisches Medienzentrum, Würzburg,  
	 Domerschulstr. 17
¢	 Anmeldung bis 22. Februar 2024

16 І Gründonnerstag – den Tag, den wir 
zweimal feiern 
Der Gründonnerstag ist der Vorabend, also Auftakt der drei ös-
terlichen Tage und gehört somit zum wichtigsten Gottesdienst 
des Kirchenjahres, der Feier des Ostergeheimnisse an Karfreitag 
und Ostersonntag. Mit dem Abendmahlgottesdienst am Grün-
donnerstag beginnt die Feier, die erst mit der Osternacht wie-
der endet. Seit dem 13. Jahrhundert feiert die Kirche aber den 
zentralen Gehalt des Gründonnerstags auch am Donnerstag nach 
dem Dreifaltigkeitssonntag. Das Fronleichnamsfest, das Fest des 
Leibes und Blutes Jesu Christi, wirft ein bezeichnendes Bild auf 
die Entwicklung und den Sinngehalt des Gründonnerstags: ein 
Stück spannende Liturgiegeschichte, aber auch ein Indiz für die 
hohe Bedeutung des Gründonnerstags. Ein Blick auf Entwicklung 
und Sinngehalt lohnt sich also...

¢	 Dr. Stephan Steger, Leiter des Referates Verkündigung 
	 und Liturgie, Würzburg
¢	 Samstag, 16. März 2024, 14:00–17:30 Uhr
¢	 Burkardushaus, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 5. März 2024

17 І „Nennt mich Judas –  
Szenischer Monolog“
Solo-Theaterstück

Judas, eine zerrissene Persönlichkeit. Ein Mann, der leiden-
schaftlich Jesus nachfolgt einerseits – und ein ungeduldig, 



oft aufbrausender Mensch andererseits… Wenn er heute eine 
Stimme hätte, was würde er uns sagen? Welche Beweggründe 
und Motive für seine Entscheidung würde er uns mitteilen? Wie 
geht man eigentlich damit um, einen Verrat begangen zu haben? 
Und sind wir nicht alle ein bisschen Verräter? Frank Greubel, 
Judas-Darsteller der Fränkischen Passionsspiele Sömmersdorf 
(2013/2018) gibt Judas seine Stimme zurück, holt ihn in diesem 
Solo-Theaterstück in die Gegenwart und lässt teilhaben an sei-
nen Gedanken, seinen Gefühlen, seinem Schicksal.

¢	 Frank Greubel, Seelsorger, Gemeindeassistent,  
	 System. Berater und Coach, Würzburg
¢	 Donnerstag, 21. März 2024, 19:30 Uhr
¢	 Pfarrkirche St. Josef/Grombühl, Würzburg
¢	 Anmeldung bis 11. März 2024

18 І „Mein Weg nach Emmaus“ 
Meditativer Osterspaziergang an der Mainschleife

Herzliche Einladung zu einem meditativen Osterspaziergang mit 
Stationen – zum Inne-Halten, Ausruhen und Kraft tanken. Zwei 
Jünger waren damals auf ihrem Heimweg nach Emmaus – und 
der Auferstandene war mit ihnen unterwegs – unerkannt und 
doch leibhaftig. Auf unserem Weg durch die Natur wollen wir uns 
an diesem Tag auch wieder SEINER Nähe und Wegbegleitung 
bewusst machen, durch Menschen, die mit uns gehen, die das 
gleiche Ziel haben und die bereit sind, unterwegs auch Jesus neu 
zu begegnen. Bitte achten Sie selbst auf geeignete Kleidung und 
Schuhe und nehmen Sie etwas zu Trinken und auch eine kleine 
Brotzeit mit.  

¢	 Hubert Hemmerich, Gemeindereferent, Würzburg
¢	 Samstag, 13. April 2024, 14:00–17:30 Uhr
¢	 Start- und Zielpunkt: Parkplatz Schloss Hallburg
¢	 Anmeldung bis 3. April 2024 

19 І Blick hinter die Kulissen und Besuch  
einer Aufführung der Fränkischen Passions-
spiele Sömmersdorf
Die Geschichte von Jesu Lebens- und Leidensweg kennen wir - 
in Sömmersdorf versucht man, sie immer wieder neu und anders 
zu erzählen. Sie werden nicht nur erleben, was auf und vor der 
Bühne geschieht; Sie blicken auch hinter die Kulissen - dort, wo 
in der Regel kein Zuschauer hinkommt. Frank Greubel nimmt Sie 
mit in die „Katakomben“ der Freichlichtbühne, in den Kostüm-

fundus und in die aufwendig renovierte Innenbühne von Frankens 
größter Freilichtanlage. Am Vormittag feiern wir gemeinsam ei-
nen Gottesdienst. In der Pause zwischen Führung und Vorstel-
lung besteht die Möglichkeit zu einem Mittagsimbiss. 

¢	 Frank Greubel, Seelsorger, Gemeindeassistent,  
	 System. Berater und Coach, Würzburg
¢	 Robert Borawski, Pfarrer i. R., Würzburg
¢	 Sonntag, 30. Juni 2024, 9:00–20:00 Uhr
	 Abfahrt: 9:00 Uhr, Parkplatz Dallenbergbad, Würzburg
¢	 Sömmersdorf
¢	 Anmeldung bis 2. Mai 2024 , max. 50 TeilnehmerInnen
¢	 Kosten: € 40,- (Karte Passionsspiel + Fahrtkosten)

Ausbildungsangebote für Lektoren 
und Kommunionhelfer

14 | Dem Wort Gottes Stimme verleihen
Stimm- und Sprechtraining
Wenn wir beim Gottesdienst die Lesung vortragen, lesen wir nicht 
nur vor, sondern leihen gleich sam unsere Stimme Gott. Daher ist der 
Dienst der Lektoren von besonderer Bedeutung. Nur ver ständlich zu 
lesen, ist nicht genug; vielmehr gilt es, Gott zu Wort kommen zu lassen 
ohne die eige ne Person in den Vordergrund zu stellen. Dazu sind Kon-
zentration, Natürlichkeit und Mut gefor dert.
Wie bereite ich mich auf diesen Moment vor? In diesem Kurs werden 
Stimm- und Sprechtechnik trainiert, um das Wort auf persönliche Wei-
se vorzutragen. Erkenntnisse der Rhetorik und Sprechwissenschaft 
helfen den Teilnehmern, ihre Stimme und Sprechweise weiter zu ent-
wickeln und dabei authentisch zu bleiben. Nicht immer fällt es leicht, 
die eigenen Sprechmuster zu hinterfra gen. Der Referent begleitet als 
Sprech- und Rhetoriktrainer seit vielen Jahren Menschen bei der Ent-
wicklung ihrer kreativen Fähigkeiten rund um das Sprechen. Ziel der 
Fortbildung ist es, gemein sam diese Fähigkeiten auch für den Lekto-
rendienst im Gottesdienst und in der Gemeindearbeit ken nenzulernen 
und anwenden zu können.

→	Steffen Rosenberger, Sprecherzieher, 
Master of Speech Communication & Rhetoric univ, Schimborn

→	Samstag, 4. Dezember 2021, 9.30 – 16.30 Uhr 
→	Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
→	Anmeldung bis 24. November 2021

15 | Dem Wort Gottes Stimme verleihen
Textarbeit und Lesekompetenz
Als Ergänzung zu Kurs 1 „Dem Wort Gottes Stimme verleihen – Stimm- 
und Sprechtraining“ ist der Schwerpunkt dieses Kurses die Arbeit am 
Text und die Vortragsweise der Sonntagslesungen. Wir lernen die Tex-
te so zu analysieren und vorzulesen, dass sie eingängiger und für Zuhö-
rer leich ter zu verstehen sind. Ziel ist die Anwendung einer sinnvollen 
Betonung, fl üssiger Modulation und deutlicher Artikulation.

→	Steffen Rosenberger, Sprecherzieher, 
Master of Speech Communication & Rhetoric univ., Schimborn

→	Samstag, 12. März 2022, 9.30 – 16.00 Uhr
→	Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
→	Anmeldung bis 2. März 2022

16 | Grenzen überschreiten – 
mutig werden
Storytelling, Präsenz und Struktur  
Wenn wir beim Gottesdienst oder bei anderen Anlässen vor der Ge-
meinde sprechen, sind Konzentra tion, Natürlichkeit und Mut gefor-
dert. Wie bereite ich mich auf diesen Moment vor? Wie nutze ich die 
Möglickeiten des Storytelling („Geschichten erzählen“), um persönlich 
zu werden? Wie nutze ich Erkenntnisse aus Rhetorik und darstellender 
Kunst, um präsenter zu sein und dabei authentisch zu bleiben? Wie 
spreche ich strukturiert, damit man mir gerne zuhört? Nicht immer 
fällt es uns leicht, bekannte und bequeme Sprachmuster zu verändern. 
Ziel des Workshops ist es, gemeinsam die Fähigkeiten auch für den 
Gottesdienst kennenzulernen, anwenden zu können und Sie bei der 
Entwicklung Ihrer kreativen Fähigkeiten rund um das Sprechen zu un-
terstützen.

→	Steffen Rosenberger, Sprecherzieher, 
Master of Speech Communication & Rhetoric univ., Schimborn

→	Samstag, 5. März 2022, 14.00 – 17.30 Uhr
→	Exerzitienheim Himmelspforten, Würzburg
→	Anmeldung bis 25. Februar 2022

17 | Einführung in den 
Kommunionhelferdienst
„Nehmt und esst; das ist mein Leib“ (Mt 26,26)
Wer zum ersten Mal als Kommunionspender*in tätig werden will, 
steht vor vielen Fragen: Wie reiche ich die Heilige Kommunion in bei-
derlei Gestalten? Wie bewege ich mich im Altar raum? Was ist bei der 
Krankenkommunion zu beachten? Am Vormittag steht eine Einführung 
in die Theo logie der Eucharistie im Vordergrund. Zum Abschluss des 
Tages wird die Bischöfl iche Beauftra gungsurkunde überreicht. 
Die Anmeldung muss über den zuständigen Ortspfarrer bzw. Orden-
soberen geschehen. Kommunion helfer sollen das 25. Lebensjahr voll-
endet haben.

→	Robert Borawski, Pfarrer, Dekanats-Liturgiebeauftragter, 
Veitshöchheim

→	Samstag, 5. Februar 2022, 9.30 – 16.00 Uhr
→	Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
→	Anmeldung bis 21. Januar 2022

Weitere Fortbildungsangebote und Informationen
fi nden Sie auf www.liturgie.bistum-wuerzburg.de

Sars-CoV 2 Pandemie (Corona) 

Um allen Teilnehmer*innen und Verantwortlichen einen sichereren 
und angenehmen Aufenthalt ermöglichen zu können, bitten wir Sie, 
die Hygiene- und Abstandsregelungen sowie grundlegende wichtige 
Informationen des Veranstalters zu beachten!
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Ausbildungsangebote für Lektoren 
und Kommunionhelfer

14 | Dem Wort Gottes Stimme verleihen
Stimm- und Sprechtraining
Wenn wir beim Gottesdienst die Lesung vortragen, lesen wir nicht 
nur vor, sondern leihen gleich sam unsere Stimme Gott. Daher ist der 
Dienst der Lektoren von besonderer Bedeutung. Nur ver ständlich zu 
lesen, ist nicht genug; vielmehr gilt es, Gott zu Wort kommen zu lassen 
ohne die eige ne Person in den Vordergrund zu stellen. Dazu sind Kon-
zentration, Natürlichkeit und Mut gefor dert.
Wie bereite ich mich auf diesen Moment vor? In diesem Kurs werden 
Stimm- und Sprechtechnik trainiert, um das Wort auf persönliche Wei-
se vorzutragen. Erkenntnisse der Rhetorik und Sprechwissenschaft 
helfen den Teilnehmern, ihre Stimme und Sprechweise weiter zu ent-
wickeln und dabei authentisch zu bleiben. Nicht immer fällt es leicht, 
die eigenen Sprechmuster zu hinterfra gen. Der Referent begleitet als 
Sprech- und Rhetoriktrainer seit vielen Jahren Menschen bei der Ent-
wicklung ihrer kreativen Fähigkeiten rund um das Sprechen. Ziel der 
Fortbildung ist es, gemein sam diese Fähigkeiten auch für den Lekto-
rendienst im Gottesdienst und in der Gemeindearbeit ken nenzulernen 
und anwenden zu können.

→	Steffen Rosenberger, Sprecherzieher, 
Master of Speech Communication & Rhetoric univ, Schimborn

→	Samstag, 4. Dezember 2021, 9.30 – 16.30 Uhr 
→	Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
→	Anmeldung bis 24. November 2021

15 | Dem Wort Gottes Stimme verleihen
Textarbeit und Lesekompetenz
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und Sprechtraining“ ist der Schwerpunkt dieses Kurses die Arbeit am 
Text und die Vortragsweise der Sonntagslesungen. Wir lernen die Tex-
te so zu analysieren und vorzulesen, dass sie eingängiger und für Zuhö-
rer leich ter zu verstehen sind. Ziel ist die Anwendung einer sinnvollen 
Betonung, fl üssiger Modulation und deutlicher Artikulation.

→	Steffen Rosenberger, Sprecherzieher, 
Master of Speech Communication & Rhetoric univ., Schimborn

→	Samstag, 12. März 2022, 9.30 – 16.00 Uhr
→	Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
→	Anmeldung bis 2. März 2022
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spreche ich strukturiert, damit man mir gerne zuhört? Nicht immer 
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